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N a c h r i c h t e n  

Israelische Siedler 
kamen zurück 
H A V A T  M A O N :  Nach d e r  R ä u m u n g  ihrer  A n -
siedlung H a v a t  M a o n  im West jordanland haben  
jüdische Siedler  a m  Mit twoch in d e m  G e b i e t  er
n e u t  Z e l t e  errichtet.  Sie wollten dami t  gegen ih
r e  «Diskriminierung» protest ieren,  erklär ten  
Sprecher  d e r  G r u p p e  gegenüber  d e r  Nachrich
t enagen tu r  AFP. D e r  Protes t  d e r  Siedler richtet  
sich gegen  eine Entscheidung des israelischen 
Obers t en  Gerichtshofs. Das  Urteil  ges ta t te t  ei
n e r  G r u p p e  von palästinensischen Hir ten  und  
Baue rn ,  in ihre Behausungen  nahe d e r  Siedlung 
zurückzukehren .  D ie  A r m e e  ha t  d e n  Bereich 
d e r  jüdischen Siedlung in d e r  N ä h e  von H e b r o n  
v o r  vier  M o n a t e n  ge räumt  und z u m  militäri
schen Sperrgebiet  erklär t .  

Drei UNO-Polizisten in 
Serbien festgenommen 
P R I S T I N A :  Serbische Sicherheitskräfte haben  
a m  Mit twoch drei  UNO-Polizisten festgenom
men.  Die  zwei Jordan ie r  u n d  d e r  Deutsche  sei
e n  im O s t e n  des  Kosovo verschwunden u n d  of
fensichtlich über  die Verwaltungsgrenze nach 
Südserbien  gefahren.  Dies  erklär te  die U N O -
Mission ( U N M I K ) .  Ü b e r  ihre Freilassung wer
d e  verhandel t ,  sagte UNO-Sprecher in  Nadia  
Younes.  

Schröder sagt Ost-
Ländern Hilfen zu 
D R E S D E N :  D e r  deutsche Bundeskanzler  G e r 
ha rd  Schröder  ha t  den  neuen  Ländern  wei tere  
Bundeshilfen ü b e r  das  J ah r  2004 hinaus zugesi
chert .  Nach  e inem Treffen des Kabincttsaus-
schusses N e u e  Länder  d e r  Bundesregierung mit 
d e m  sächsischen Kabinet t  sagte Schröder  am 
Mit twoch in Dresden ,  die weitere Förderung  
d e s  Aufbaus  Os t  sei e ine  gesamtstaatl iche Auf
gabe,  die nach 2004 noch e ine  lange Zei t  not 
wendig  sei. Ü b e r  die D a u e r  und die H ö h e  de r  
künft igen Förderung  für die fünf neuen  L ä n d e r  
u n d  Berl in äusserte sich d e r  Kanzler nicht. 

Atomtransport in 
Belgien eingetroffen 

B R Ü S S E L :  Die  erste Lieferung d e s  umstri t te
n e n  Rückt ranspor ts  von Atommül l  vom franzö
sischen Aufberei tungswerk La Hague  ist a m  
Mit twoch in Belgien eingetroffen.  G r e e n p e a c e  
hat te  sich vergeblich gegen den  Transpor t  ge
wehrt .  A m  Sonntag ha t te  ein belgisches Ger ich t  
e inem A n t r a g  d e r  Umweltschutzorganisat ion 
G r e e n p e a c e  zunächst  s ta t tgegeben u n d  den  
Transort  aus Sicherhei tsbedenken verboten .  
Diese Entscheidung wurde  nach e inem Ein
spruch d e r  Regierung j edoch  wieder  aufgeho
ben.  Die  Regierung ha t te  nach  eigenen A n g a 
b e n  mit  Erfolg gel tend gemacht ,  sie habe  alle 
no twendigen  Sicherhei tmassnahmen ergriffen. 
G r e e n p e a c e  ha t te  argumentier t ,  es  gebe  ke ine  
Notfal lpläne für  etwaige Unfälle beim Trans
port .  Insgesamt sind 15 solcher  Transporte  ge
plant.  Belgien lässt in L a  H a g u e  verbrauchte  
A t o m b r e n n s t ä b e  aufberei ten.  Dabe i  en t s teh t  
n e b e n  wiederverwer tbaren Brennstäben auch  
ein grosser  Teil A tommül l .  

Kroatien verspricht 
Zusammenarbeit 
Z A G R E B :  Kroat iens n e u e  Regierung ha t  d e m  
internat ionalen Kriegsverbrecher-Tribunal in  
D e n  H a a g  volle Zusammenarbe i t  zugesagt u n d  
schliesst auch Verfahren gegen mutmassl iche 
Kriegsverbrecher im e igenen Land nicht aus. 
Ministerpräsident  Ivica Racan  erklär te  a m  
Mit twoch nach e inem Treffen mit d e r  
Chefanklägerin des Tribunals, Carla  del Ponte,  
a u f  diese Weise könn ten  die Einzeltäter  z u r  R e 
chenschaft  gezogen werden .  

Japans neuer Regierungschef 
heisst Yoshiro Mori 

Beide Parlamentskammern haben sich für den 62-Jährigen entschieden 

TOKIO: Das japanische Parla
ment hat am Mittwoch den 62-
jährigen Yoshiro Mori von der 
Liberaldemokratischen Partei 
LDP zum neuen Ministerprä
sidenten gewählt. Er tritt die 
Nachfolge von Keizo Obuchi 
an, der seit einem Schlaganfall 
am Sonntag im Koma liegt. 

B e i d e  K a m m e r n  des Par laments  vo
t ie r ten  für die E r n e n n u n g  Moris. 
D i e s e r  war  zuvor von d e r  L D P  zu 
ih r em neuen  Parteivorsi tzenden ge
wähl t  worden.  Bei d e r  Abs t immung 
im Unte rhaus  erhielt  Mori  335 von 
488  gültigen St immen.  D a s  Obe r 
h a u s  bestätigte das  Votum.  

Mor i  kündigte  an .Obuch i s  Politik 
z u r  Wiederbe lebung d e r  lange stag
n ie renden  japanischen Wirtschaft 
fortzusetzen. A l s  Ze ichen  berief  e r  
u m g e h e n d  alle bisherigen Minister 
w iede r  ins Kabinet t .  D ie  Regierung 
w a r  a m  Dienstag geschlossen 
zurückgetre ten,  u m  d e n  Weg  für die 
Neuwahl  des  Ministerpräsidenten 
freizumachen.  

Baldige Parlamentswahlen 
angekündigt 

Entgegen d e r  al lgemeinen Er
war tung  sprach sich Mori  gegen 
vorgezogenen Par lamentswahlen 
aus. D e r  einflussreiche LDP-Politi-
ke rTamisuke  Watanuk i  ha t t e  zuvor 
baldige Par lamentswahlen  an
gekündigt .  

D i e  laufende Legislaturperiode 
e n d e t  spätestens a m  19. Ok tobe r .  In  
d e n  vergangenen Tagen wurde  je -

Der Mitgewählte Japanische Regierungschef Yoshiro Mori (Milte), mit d e m  Aussenminister Yohei Kono (links), und 
d e m  Wirtscliaftsminisler Takaslti Fttkaya (rechts) u n d  weiteren Kabinettsmitgliedern a u f  d e m  Weg z u m  Fototermin, 
nachdem Mori z u m  neuen Regierungschef bestimmt worden war. (Bild: Keystone) 

d o c h  erwarte t ,  dass d ie  Wahlen  auf 
e i n e n  möglichst frühen Termin ge
legt werden.  Auch d ie  Oppos i t ion  
ha t t e  dies verlangt. B e o b a c h t e r  gin
gen  davon  aus. dass d ie  L D P  im Fal
le e ines  Todes  Obuchis  von  d e r  A n 
te i lnahme in der  Bevölkerung profi
t ie ren  könn te .  

D e r  62-jährige Mori  verfügt übe r  
langjährige politische Erfahrung.  E r  
ha t t e  m e h r e r e  Ministerposten i n n e  
u n d  war  unter  a n d e r e m  e in  J a h r  
lang Handelsminister .  Mori  gilt als  

Ver t rau te r  Obuchis ,  d e m  e r  in in
nerpartei l ichen Auseinanderse tzun
gen  den  R ü c k e n  frei hielt. Beobach
te r  beschreiben ihn als fähigen Tak 
tiker, d e r  bislang allerdings k a u m  
inhaltliches Profil gezeigt habe.  

Teamarbeit 
Öffentl ichkeitswirksam waren  

dagegen seine  Auftr i t te  als Rugby-
Spieler, d ie  Mor i  selbst  als Symbol  
für sein politisches Rol lenvers tänd
nis darstell te:  I m  Rugby  wie in de r  

Regie rung  k o m m e  e s  a u f  Teamar 
bei t  an ,  be ton te  e r  mit  Blick a u f  sein 
neues  A m t .  

Aussenpolitisch t ra t  Mori  bislang 
noch nicht in Erscheinung. E in  für 
E n d e  des  Mona t s  gep lan te r  A r 
beitsbesuch beim designier ten rus
sischen Präsidenten Wlad imi r  Putin 
wird e ine r  d e r  ers ten Auftr i t te  Mo
ris a u f  diplomatischem Parket t .  Im  
Juli ist ein Gipfel  d e r  s ieben führen
d e n  Industr iestaaten u n d  Russlands 
(G-8)  in Japan  geplant .  

Rüstungswissenschaftler verhaftet 
Zwei mutmassliche US-Spione in Moskau verhaftet 

M O S K A U :  Der russische Inlandge
heimdienst FSB hat in Moskau ei
nen US-amerikanischen Geschäfts
mann und einen russischen Rüs
tungswissenschafter unter dem Ver
dacht der Spionage für die USA 
festgenommen. 

D e r  A m e r i k a n e r  h a b e  längere Z e i t  
Kon tak t  zu Wissenschaftern in Mos
kau ,  Nowosibirsk u n d  ande ren  
S täd ten  aufgebaut ,  u m  Staatsge

heimnisse in E r f a h r u n g  zu  bringen,  
teilte d e r  russische Inlandgeheim
dienst gestern mit .  D e r  ehemalige 
Mitarbeiter d e s  US-Gehe imdien
stes sei als C h e f  e i n e r  Privatfirma 
tätig gewesen.  

Weitere Verdachtsmomente 
Z u d e m  sei e i n  R u s s e  wegen des  

Verdachts f e s t g e n o m m e n  worden ,  
Geheimnisse we i te rgegeben  zu ha
ben.  Es hand le  sich u m  e inen  Spe

zialisten für Mili tärtechnologie ei
n e r  Organisat ion in Moskau .  

Das  US-Aussenministerium in Wa
shington teilte mit, dass bisher keine  
offizielle Anklage  gegen den Amer i 
kaner  e rhoben  worden  sei. US-Kon-
sularbeamte hät ten ihn sprechen 
können.  D e r  Verdächtige werde gut 
behandelt  und  erwarte,  dass d e r  Fall 
in kurzer  Ze i t  geklärt  werde, sagte 
Sprecher James Rubin.  Nähere  Ein
zelheiten könne  e r  nicht nennen.  

Hilfe für hungernde Menschen 
Hunger in Nordost-Afrika: Kofi Annan fordert rasche internationale Nothilfe 

R O M :  UNO-Generalsekretär Kofi 
Annan hat die Staatengemeinschaft 
zu rascher und grosszügiger Hilfe 
für das von einer Hungerkatastro
phe bedrohte Nordost-Afrika auf
gefordert. Nach einer Dürreperiode 
sind dort bis zu 16 Millionen Men
schen von einer Hungersnot be
droht. 

«Ich denke,  wir  s ind bere i ts  spä t  
d r an ,  abe r  e s  ist nicht z u  spä t ,  Leben  
z u  ret ten,  wenn  wir  je tz t  anfangen»,  
sag te  A n n a n  a m  Mit twoch nach G e 
sp rächen  mit d e m  italienischen Aus
senminis ter  L a m b e r t o  Dini in R o m .  
Din i  kündigte in d iesem Z u s a m 
m e n h a n g e i n  Hi l f sprogramm seines 
Landes  für Ä th iop i en  u n d  Eri t rea  
a n ,  nannte  a b e r  keine Einzelhei ten.  

Katastrophales Ausmass 
Äthiopien  ha t te  d e n  reichen Län 

d e r n  a m  Dienstag be im europäisch
afrikanischen Gipfel in Ka i ro  vor
geworfen,  mit d e r  Nothilfe zu  war
t e n  «bis die e rs ten  Skele t te  a u f  d e n  
Bildschirmen zu  sehen  sind». Die  
Hungersno t  könne  ein ebenso  

Ein völlig iinterentiihrtes Kind 
trinkt Wasser aus der Hand  der Mut
ier. (Bild: Keystone) 

katas t rophales  Ausmass  annehmen  
wie j ene  d e r  J ah re  1984 bis 1985, bei 
d e r  e twa e ine  Million Menschen 
u m g e k o m m e n  waren .  

Acht Millionen bedroht 
Äthiopiens  Aussenminis ter  

Seyoum Mesfin erklärte ,  allein in 
seinem Land  seien bis zu acht  Mil
lionen Menschen bedroht ,  d o c h  
auch Somalia und Teile Kenias u n d  
Eritreas se ien gefährdet .  Nach A n 
gaben d e r  Hilfsorganisation 
Ogaden  Weifare Society s te rben  in 
d e r  ent legenen Ogaden-Reg ion  im 
Os ten  Äthiopiens  täglich 14 Kinder  
an  Unterernährung.  

A n n a n  entsendet  die Direktor in  
des  UNO-Wel te rnährungspro-
gramms WFP, Cather ine  Bert ini ,  
vom 1 l .b i s  19. Apri l  in die betroffe
n e n  Gebie te  a m  H o r n  von Afr ika ,  
u m  Hilfsmassnahmen vorzuberei
ten. A m  Dienstag hat te  d e r  Kom
missar d e r  Europäischen Union  
( E U )  für Entwicklungshilfe, Poul 
Nielsen, Soforthilfe d e r  E U - L ä n d e r  
und  ande re r  Staaten für die No t 
standsgebiete zugesagt. 

Im vergangenen  Jahr  h a t t e  Russ
land e ine  Mitarbei ter in  d e r  US-
Botschaf t  wegen Spionage  des  Lan
d e s  verwiesen.  Im vergangenen  
M o n a t  ha t te  d e r  FSB ü b e r  d ie  Fest
n a h m e  e ines  Russen berichtet ,  d e r  
für  Grossr i tannien  sp ionier t  haben  
soll. Im  J a n u a r  w a r  e s  zu Spannun
gen mit Polen g e k o m m e n ,  als d ie  
be iden  S taa ten  gegenseitig j e  neun  
Dip lomaten  wegen Spionage  aus
wiesen.  

Italien: Gesetz 
gegen Streiks 
ROM: Das  Parlament in R o m  
hat ein Gesetz gegen ausufernde 
Streiks in Italien verabschiedet. 
Damit soll nach italienischen 
Presseberichten vom Mittwoch 
in Zukunft ein Zusammenbruch 
des öffentlichen .Nahverkehrs 
verhindert werden. Bislang hat
ten Streiks mitunter ganz Rom 
lahm gelegt. Von dem Gesetz sei
e n  nicht nur Eisenbahner, Bus
fahrer und Piloten betroffen, 
sondern auch Taxifahrer und 
kleinere Transporteure. B e i  Ver
stössen seien Geldstrafen von bis 
zu 50 Millionen Lire (40 000 
Franken) vorgesehen. D ie  neuen 
Bestimmungen sollen in weni
gen Tagen in Kraft treten. Da
nach müsse zwischen zwei 
Streiks ein Zeitraum von zehn 
Tagen liegen. Auch während ei
nes Ausstandes dürften nicht alle 
Busse und Bahnen stillstehen. 
Vielmehr müsse der Service zu 
mindestens 50 Prozent aufrecht
erhalten werden. Jeder Streik 
müsse von den Gewerkschaften 
zehn Tage vorher angekündigt 
werden. 


